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Dienstag , den 1 . April 1845 .

( 24.295 2) Karlsruhe . In der Buck» - und Kunsthandlung von Franz Nöldeke in Karlsruhe find
nachstehende Kunstblätter zu den bemerkten bedeutend ermäßigten Preisen zu baden :
FKmel «»!» »» «I « I gemalt von / kalpLaek. Iitd . v . L . -Hütter . In äer Krösaeäes Original » ( kruder 11 0 .) ) et ^tTIl . Okr .

V« « NtnOOei ^» »»cd Overbecks Orion , lild . V. Oeri. krosse » VI» tt .
( 11 « -) » 0 . O kr .

Nt « Lllbkreeliei t̂ » , gemalt von T'-e-«» , Iitd . von 8c/«rel5«ck . <8 il .) 1 ll . so kr.
Mol »« « » I»» vertkeiäigt eile röcdter 3etdra 's gegen äie kürten , gea . V. Scäö» (S 0 . 24 kr .) 1 tl . 21 kr .
Nt « Nt » » i, »bir » I»mt «t« w S » »>xt » r» ii 7Ir» ritd . (Höbe 21 , »reite 15 2oII kranr. LI » »») nacd äem Oemaläe

von kuiüo Ueni , geatocde » von 8c/tuker . Ol g .) K » . s kr .

3I « I »» I»»»« 8 st» Oe »7VMÜ8 <« , mit äern Llotto : „ post me reneens einte me / eictus e» t" , »»cd Oracci » Original -

xemäläe gestöcken von -Uarri unter I -ongdis I - eitunx unck von aiesem vollenäet . . . ( 7 0 .) 1 tl . 48 kr .

^ «» I» » I » i »etS « istst « st« «d« » lls » » » « »Iei » im 24rme , V . s . Lnmetv , gestöcken V. o - ertstür ( 2 0 . 42 kr .) so kr .

S v « » N » I » >» » « t , Utd ., gross -4älorvelinp,pier :
j ) t' sulll » pre ^ iKt »u ^ tkeo ^
2) kelrus vrkiilt 6ie Sckilüsset rum Bimmel ;

4) psulu » uv «I Llzkmss ;
5) äer loä äes ^ .asais »;

jeäes » Istt . (5 0 . 24 kr .) 1 II. 48 kr .

Nie N « I '«» l ' a» » sti » » I -»lIt »vr8 , Krosses Tadle »» , erkunden V. 6 . Opitr , Iitd . V. Veiper ( 5 tl . 24 kr .) 4 9 . 48 kr .
« « »» » » » » l ' UNdpei ' « , gemalt von Vitra » , gest . von VäertäSr . (2 0 . 42 kr .) SV kr .

84 . I -» »ll ' « » tt »I8 , mit äem >lotto : „ Wer sied äes 24rmen erbarmt , äer ieidt äem Herrn " , gemalt unii Iitd .
von Drehet . ( 1 0 . 12 kr .) 18 kr .

N » « sttstLest» i7 IU» Id « Ie « » 8 von iter Insel Lid » , gemalt von Sken - e», Iitd . von ,4rLetese . (5 tl . 24 kr .) 1 tl .
N « »» telLle iU » se » 8sttestk 0 « »7 8vst » t » v >»4 liebst Hidlvrl » » gemalt von 8te « be» , Iitd . von 3/a - er

(5 II . 24 kr .) 1 II .
Nt « 8est » It » « I »4 stiei »acd II Vernet , Iitd . von La »/ »!»» » . (5 0 . 24 kr .) 1 tl .
Nt « N « « « 8 « >»» » des ersten Konsuls » uonaparte , 1800 , iitd . von ,1/aper . ( 5 tl . 24 kr . ) 1 tl .

.4K » « 4l »« « 8v 8l » >» « t « « » S , nacd Ilorace Vernet , Iitd . von Vött -n- er . ( 5 tl . 24 kr . ) 1 0 .
8 « I» I » « >» 4 8 « t Vt ' 1 »» H» k « » , componirt und Ulk . von ,4/ettenterker . ( 40 .) Ä4 kr .
üt » v 8 « « » « » «»8 N » « t « 8 N » « » St « 8 , erkunden nnd geaeicdnet van Ornetins , gestöcken v . LV/. SeLa/er

( 3 0 . 12 kr .) 48 kr .
!> r»« Ute Nt « »ste « 8I » t « Iv » NIt »» ck « lL »»I» , nacd koussin , gestöcken von Oppornti , vollendet von LonM

(8 0 . 15 kr .) 1 0 . 48 kr .
8e « I»8 st» « l » k»I «I « V » » N « t « « N « 88 , Utd . von kkoäe :

2) >V»1lLcki«vker kkeräessog . . ü ) 54 kr .
3) I>ie VtüuäerullA . . . (4 L-) 54 kr .

6j Line itslienisclie 8clieoke (Osteris ) . . . . (4 Ä.) 54 kr .
Nt « H» t88 « » »t « N »»I » , nacd kotier , litdograpkirt von Vottr 'nper . ( 11 d .) s II. 4T kr .
N » 8 1^ 1 « « «I « « « , », »« »» j » , Ot »« « « v » I Li » N « >» , gemalt v . S . Vernet , Iitd . v . L «st» er ( 5 0 . 24 kr .) 1 0 . St kr
N « « I »»»H» « t» vi8t »ro >e« ( ein öUentUcker Vorleser in Italien ), gemalt von .I/oosäruAAer , Utd . von Ikrnteräntiter .

( 5 0 . 24 kr .) 1 0 . SK kr
Nt » « I « 8 « » 0 « II « II lg « , nacd Vräulein Lttenrteiter , Utk . von Lurter . ( 48 kr .) 18 kr

1-k .4ö4 .2j 3öyt > » gr » .

Tägliche Omnibuskahrt .
Da am 1. März

b . I . der Güwagen -
kurS von Karlsruhe
nach Hnlbronn von
hoher Stelle einge¬
stellt wurde . so werden
vom 1- April d . I .
an die Omnibusfahr¬
ten auf folgende
Weise antangen :

Abgang in Brette » Morgens '/ - 6 Uhr über Wöj,lugen .
ZöhUngen , Durlach und Karlsruhe , mit Anschluß an den
Eisenbahnzug in Durlack nach Lffenburg .

Abgang in Karlsruhe Nachmittags >/,3 Uhr , mit Anschluß
an den Eisenbahnzug in Durlach von Offenburg .

Abgang in Durlach um 3 Uhr , Ankunft in Breiten
'/,k Uhr . mit Anschluß an die Omnibusfahrt nach Eppingen .

DaS Einschreiben geschieht in den Gasthäusern : in Breiten
auf der Post , in Jvhiingen aus der Post , iu Durlach in der
Blume , in Karlsruhe in der Sonne .

Preis von Brette » bi - Karlsruhe » Person 33 kr. , sammt
Gepäck , oder per Stund 8 kr.

W . Hechts Posthalter .
(-4 .426 .3) Larlsruke . ( 8 t e 11 eg c s » c d .) Lin

zunger 5IenscI >, der krannüsiscd spriedt und im kecdnen
und 8cdreiden erkudren ist , vviinsekt eine 8telle »»keinem
Kontor rn erkalten . Xädere ^ uskunkt ertdsiit das Kontor
von 4V. Koette .

( ^ . 434 3 ) Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
Ein wohlerzogener junger Mensch , welcher

Lust hat , die Buchbinderei »nd Etuisfabrikation gründlich zu
erlernen , findet unter annehmbaren Bedingungen eine Stelle .
Wo ? ist im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

(^ .463 .3 ) Karlsruhe . E . B . Nr . 457 .

Donnerstag , den 3 . April d . J . , Vormittags 9 Uhr ,
und die folgenden Tage werden auf Antrag des
Hrn . «lv ^VinAftolä Utos Lscsuirv in dessen Be¬
hausung , Langestraße Nr . 148 , Möbel , Spiegel , Vor¬
hänge , Lampen , Kronleuchter , 1 gute Kugelbüchse ,
Herrensattel , 2 Damensättel , 1 Reisekalesche , Acolodi -
con , Bodcnteppiche , Pendulen , Betten , Küchengeschirr
u . sonstige Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 29 . März 1845 .
Oeffentliches GeschästSbureau u. Versteigerung ^

Anstalt von W . Koelle .
(L .44S . tI Wöschbach .

Versteigerung.
Die hiestge Gemeinde läßt

Montag , den 7 . April d . I .,
gegen baare Zahlung öffentlich versteigern , und zwar >

Vormittags in dem Gemeind « Loh- und LöchleSwalb :
20 Stämme E .chrn und
20 „ Forlen ,

wtlch » sich zu Bau - und Nutzholz eignen
und '

Nachmittag « vor dem Kelterhau « im Ort :
1 noch ganz gurr » Kelterbaum , aus 8 Eichstämmen zu¬
sammengesetzt . jeder 32 Schuh lang und I SchuhS d>« 7 Zoll dick und breit . 2 starke Dokken . 23 >
Schuh lang und 2 Schuh dick , sammt dem Bieth ,Bracken und Bretter , mit einer noch ganz guten

Spindel . Die >er Baum ist schon adgehoden und zerlegt
jetzt » och lange Jahre drauchbar ; auch kan » dieser zu
Bau - und Nutzholz verwendet werden .

Dieser Kclterbanm kann in einzelnen Stücken abgegeben
werden , im Fall sich keine Liebhaber zum Ganzen finden .

Die Zusammenknnft ist Vormittags um 9 Uhr auf dem
sogenannten Schaftrieb zunächst dem johannesihaler Hof .
nnd am Nachmittag um 1 Uhr bei' m KelierhauS im Orte

Wöschbach , den 28 . März 1845 .
Bürgermeisteramt .

D e h m .
vät . L a i b l e .

s-4 .440 .3 ) Karlsruhe .

Hausversteigerung
In Gemäßheit erhaltener

Verfügung großh . StadtamtS
vom 20 . 3a » . d . I ., Nr . 1I6l ,' wird im Vollstreckung - Weg das
dem Gastwirth 3akob GrooS

dahier gehörige zweistöckige Haus zum silbernen Anker mit
zweistöckigem Seitenbau und Querbail , in der Langenstraße ,
neben Kaufmann Dollmätsch » nd Pferdehändler Lazarus
EitlingerS Erbe » , worauf die ewige SchiidwirlhschastSgerech -
tigkeit ruht , bei der Unterzeichneten Stelle

Dienstag , den 29 . April d. 3 .,
Morgens 1 0 Uhr ,

versteigert , und der Zuschlag erfolgen , wenn der Schätzung «
preis oder mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 28 . März 184S .
Bürgerin,istrramt .

Z e u n e r.
vckt, Müller .

(14 .447 .3 ) Mühlburg .

Mastviehversteigerung .
Nächsten Donnerstag , den 3 . April d. I -,

werde » au , dem sreiherrl . von Seldeneck ' schen Gute dahier
8 Stück fette Kühe ,
3 do . Ijahr . Wucherftiere

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert , wozu wir die
Liebhaber einiaden .

Mühlburg , den 2/ . März 1845 .
Freiherr !, von Eeldeneck ' iche Gut - Verwaltung

L a t t n e r.
> ( -4 .417 .3 ) Eppingen . ( Holzver -
st e i g e ru n g .)

Donnerstag , den 3. April d . I .,
werden im hiesigen Birkenwald « gegen baare

Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert :
80 zu Boden liegende Gichstämme , zu Holländer -

und Banholz geeignet , und
88 Klafier buchene- « nd eichenes Scheilerholz .

Die Versteigerung beginnt Vormittags 9 Uhr , und zwarin der Nähe des neuen elsenser Wegs .
Eppingen , den 25 . März 1845 .

Bürgermeisteramt .
L. R a « ß m ü l l e r .

l -4 452 . 3 ) Nr . 1104 . Kadelburg . ( Konfis -
katenversteigerung .)

Mittwoch , den 30 . April d . I .,
Vormittag « 8 Uhr ,werden in dem Hauptzottamtsdurrau nachbenannte konfi - zirteWaaren gegen gleich baare Bezahlung der Versteigern » « auS -

gesetzt, als :
382 '/, » Pfund Hut - und Kandiszucker ,
179 '/, . .. Kaffee .
194 '/ , Dutzend schwarze baumwollene Halstücher , mit

rochen , grünen «nd blauen florelseioenen
Streifen ,

3 Stücke schwarz seidene Wafferband ,
2l „ baumwollene Sacktücher ,

3 Allen wollener Westenzeug ,

3 Paar lederne Schuhe ,
1 „ wollene „
I , , gestrickte wollene Aermel ,

10 Ellen schwarzer Futterbarchent und
80 Pfund alte - Blei .

Kadelburg , den 28 . März 1845 .
Großh . bad Hauptzollamt .

Muff , Groß , H . A . Konir .
Obeiinspektor . H .- AmtS - Derw . vakat .^

( -4 .46t .3 ) Muggensturm .

Rindenversteigerung .
Die Gemeinde Muggenstuim läßt am

SamStag , den 22 . April d. I . ,
au » ihrem Gemeindewald ungeiähr 50 Klafter eichene Rinden
von jungen Eichen an den Meistbietenden öffentlich » ersteigern ,
wozu die SteigerungSliebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Zusammenkunft am beüimmten Tag Nachmit¬
tag « 2 Uhr auf bem hiesigen Nachhause stättfindet .

Muggensturm , den 29 . März 1845 .
Bürgermeisteramt .

Melcher .
vät . Baumstark ,

Nathsschreiber .
( 14. 424 . 3j Nr . 170 . Bargen ,Amt « N . ckalbischosSheim .

Holzversteigerung .
In dem hiesigen Gemeindewald , Distrikt Schönenforst ,werden

Montag , den 14 . April d . I .,
Vormittag - 10 Uhr ,

auf der Hiedstelle
38 bis 40 Stück eichene Bau - und Nutzholzkiötzr

( sogenannte Holländerklötze ) ,
8 Stück Forlenstämme und
8 bis 10 Slämme Aspen

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr versteigert .
Die Versammlung iS auf der Hiedstelle präzis >0 Uhr .
Barge » , den 22 . März 1845 .

Bürgermeisteramt .
Kn äpple .

vät . Heukel ,
Raihsjchreiber .

(24.422 . 3( Kieselbronn bei Pforzheim .« S Fruchtverkauf .
Die letzljährigen Früchte von dem herr -^

schafiiichen Speicher zu Kieseldionn werden
Donnerstag , den 3 . April d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
in dem Kronrnwirthshause daselbst der öffentlichen Steigerung
auSgesetzt .

Solche bestehen in :
3 Malter Korn ,

183 „ Dinkel ,
38 „ Hader ,
5l „ Gerste und

200 Gebund Dinkelstroh «
Sulzfeld , den 25 . März 1845 .

Freiheirl . Ferdinand von Göler ' fcheS Rentamt .
Weiß .

435 .2 ) Karlsruhe . ( Lieferung vonWa -
genlich « ern . ) Man beabsichtigt , die Lieferung der für
»en Sommer 1845 erforderlichen 15 Zentner Milli -
lichter im SumlnisstünSwege zu «ergebe « .

Die hiezu Lustiragc « den wollen ihre Summissisnen dis zum
Dienstag , den 15 . April d. J .,

versiegelt und mit der Aufschrift : , .W a g e n l ich t « r-
Lieferung " bei der unierzeichneten Stelle einreichen .Die Lieferungsbedingungen können bei der diesseitigenRegistratur eingesehen werden .

Karlsruhe , den 27 . März 1845 .
Direktion der großh . da ». Posten »nd Eisenbahnen .

B . V . d . D .
v. Pseuffer .

vät . Waag .(^ .265 3) Rr . 364 . Karlsruhe . (Summif -
s i on s d e g e b u n g .) In Folge höherer Verfügung sollen500 Stück kupferne Wasseistäschchen für Büchsenschützen und800 Slück Karabinerstangen sammt Ring , aus bestemSchmiedeeisen , an den Wenigstfordernden im SummissionS -
weg « in Lieferung gegeben werden , zu welchem Ende Probenund Beringungen von heute an bis zum

Dienstag , den 15 . April d. I .,in dem diesseitigen JnspektionSbureau zur Einsicht bereit
liegen , nach welchem Tage keine Gummissionen mehr ange¬nommen werden .

Karlsruhe , den 18 . März 1845 .
Großh . bad . ZeughauSdirektiou .

Köbel ,
Major .

( -4 . 458 .3 ) Nr . 12,517 . Heidelberg . ( ErledigteStelle . ) Bei diesseitiger Stelle wird in 2 — 3 Monatenein Akinariat mit einem fixen Gehalte von 350 fl . vakantund rezipirte Skribenten , welche dasselbe übernehmen wollen ,werden hierdurch zur Anmeldung eingeladen .
Heidelberg , den 26 . März 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
B o e h m e.

vät . Chevalier .
(24 .442 .2 ) Nr . 5058 . Karlsruhe . (Diebstahlund Fahndung .) Vor acht Tagen bis drei Wochenwurden au « einem hiesigen Privakhause einem Dienstmädchen

unter Ausbrechung eines »erschlossenen Koffer « folgende Gegen¬
stände entwendet :

1 ) etwa 20 Ellen hausgemachte weiße Leinwand , 5 '/ ,Biertel breit ;
2 ) vier neue Weiberhemden von hausgemachter Leinwand ,mit rother Baumwolle 3 . l» . 8 gezeichnet ;3) zwei oder drei gebrauchte Weiberhemden von hausge¬

machter Leinwand , mit rother Baumwolle 3 . U . ge¬
zeichnet ;

4 ) vier Paar neue weiße baumwollene Strümpfe , noch
nicht gezeichnet und gewaschen ;

5 ) neun einzelne weiße baumwollen « Strümpfe , gur eiium
halben Dutzrnd Paare » mit rother Baumwolle 3 . stl. tz,
gezeichnet ;
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6 ) ein weiß «« leinenes Schnupftuch , ck. iE . gezeichnet ;
7 ) ein Paar goldne Ohrringe mit Granaisteinen ;
ö ) eine seidene HalSschnur mit goldenem Schloß , vier bis

fünf iu Gold gefaßten Granaisteinen , und drei goldenen
Glöckchen ;

S ) eine Vorstecknadel von falschem Golde .
Die - wird zur Fahndung hiermit öffentlich bekannt ge¬

macht .
Karlsruhe , den 26 . März 1845 .

Großh . bad . Siadtamt .
A . L a m e y .

vät . Buser .

f^ .480 . 11 Nr . 5,06 . Ladenbnrg . (Die Landung
einer weiblichen Leiche zu Sandhofen am

Rhein betr .) Am 21 . März d. 3 . ward bei Sandhofen
am Rheine eine weibliche Leiche gefunden , deren Signaiemenr ,
soweit es bei der vorgeschrittenen Fäulniß möglich , unten

gegeben wird ; — wir machen dies mit der Bitte um Nachricht
von Namen und Heimath dieser Person bekannt .

Beschreibung der Leiche .
Alter , ungefähr 2V — 25 3ahre ,
Statur , schlank .
GrfichtSform , länglich .
Stirne , gewölbt .
Kopfhaare , schwarzbraun .
Mund , mittlerer Größe .
Zähne , vollkommen und gut .

Kleidung , zweirheilige glatte Haube bon bläulichem Druck¬
kattun , Halstuch von roth und grün geblümter Baum¬
wolle , Jacke von blauem Druckkattu » , Oberrock von

, blau und roth gewürfelter Baumwolle , Unterrock von

wergenem Tuch , Unterleibchen von schwarz und roth
geblümtem Druckkattun mit zumelirtem Grund , Strumpf
an jedem Fuß , doppelt von weißer und blauer Baum¬
wolle , letztere mit rothen Handschuhen von grüner
Wolle und halben Fingern , und Taschen zum Anhängen .

Ladenburg , den 22 . März >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz .
f-d..431 .3f Nr . 6913 . Emmendingen . ( V e r -

säumungSerkenntniß .) In Sachen des Altvogts
Vogel von Windenreuthe , KI . , gegen de» Seiler Johann
Georg Ziebold von da , Bekl ., Forderung betreffend , wird ,
da der Beklagte auf die gegen ihn erhobene , in den L R . S .
1898 , 1905 , 1582 und 1650 begründete , ihm öffentlich be¬
kannt gemachte Klage vom 7 . v . M ., Nr . 3782 , seine Ver¬
nehmlassung nicht abgegeben hat , so wird auf erfolgtes An¬
rufen des Klägers nach Ansicht der § § . 272 nnd 276 , 311 ,
671 und 169 der Pc .- O . durch

Versäum » ngserkenntnrß
der thatsächliche Kiagvortrag für zugestanden , jede Schutz¬

rede für versäumt erklärt , und in der Hauptsache zu Recht
erkannt :

Der Beklagte sey schuldig , dem Kläger die eingeklagten
Summen , als :

1 ) Kapital auf Handschrift vom 18 . April 1842 100 si .
nebst 5 Proz Zins vom 18 . April 1812 ,

2 ) Kapital auf Handschrift vom 2 . Sept . 1842 50 st .
sammt 5 Proz . Zins vom 2 . Sevt . 1842 ,

3 ) Kapital auf Handschrift vom 14 . Aug . 1843 100 st .
nebst Zins zu 5 Proz . vom 14 . August 1843 ,

4 ) Weiteres Kapital auf Handschrift vom 6 .
Februar 1844 44 st .
nebst ZinS zu 5 Proz . vom 6 . Febr . 1844 ,

5 ) den Kaufpreis für abgekauften Hans mit 66 fl .
nebst Zins vom 7 . Februar 1845 ,

als dem Klagtage an ,
binnen 14 Tagen

bei Vollstreckung -Vermeidung zu bezahlen und die Kosten zu
tragen .

V . R . W .
Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist , so wird

ihm dieses andurch eröffnet .
Emmendingen , den 15 . März 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Sulzberger .

f^ .413 . 11 Nr . 5273 . A ch e r n . ( Aufforderung .)
Der Pfleger der beiden minderjährigen Kinder des am
7 . Sept . v . I - verstorbenen Erhard Rettig von Wags¬
hurst hat die seinen Pflegbefohlenen von ihrem Vater aner -

fallene Erbschaft ausgeschlagen ; die Wittwe des Verstorbenen
dagegen um Einweisung in Besitz und Gewähr des vorhan¬
denen Vermögens nachzesucht . — Es werden deshalb alle

Diejenigen , welche an die Verlaffenschaft des Erhard Rettig
Erbansprüche zu machen gedenken , aufglfordert , solche

binnen 2 Monaten
bei Notar Castorph dahier anzumelden , widrigenfalls die
Wittwe des Verstorbenen in Besitz und Gewähr des vor¬
handenen Vermögens eingewiesen werden wird .

Achern , den 6 . Märg 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
f2d .4l2 . il Nr . 1594 . HI . Senat . Achern . ( Urtheil .)

In Untersuchungssachcn
gegen

Joseph Sutterer von Mösbach ,
wegen Verwundung ,

wird auf amtspstichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Joseph Sutterer sep der Verwundung des Joseph
Wörner von Mösbach für schuldig zu erklären und
deshalb zu einer lltägigen bürgerlichen Gefängnißstrafe ,
sowie zur Tragung der Kur - , Untersuchung - - und
SlraferstehungSkosten zu vernrtheilen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil nach Ver¬

ordnung des großh . badischen Hofgerichts des Mittelrhein -
kreises ausgefertigt und mit dem größer » Gerichisinfiegel
»ersehen .

So geschehen , Rastatt , den 15 . Februar 1845 .

Obkircher . 8 .^ Buisson .
AuS großh . bad . HofgerichtSverordnung .

Deimling .
Nr . 5190 . Diese « Urtheil wird , da der Aufenthalt des

Joseph Sutterer unbekannt ist . auf Anordnung des großh .
HofgerichtS mit dem Bemerken öffentlich bekannt gemacht ,
daß der Vollzug auf dessen Betreten Vorbehalten bleibt .

Achern , den 20 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .

sK 41111 Nr . 5258 . Achern . (Gläubigerauf -

ford er irrig ) Alle Diejenigen , welche an di - Verlajsen -

schaft der ledig gestorbene » Christine Dietsch von Oensdach

Forderungen oder sonstige Rechtsansprüche zu machen haben ,
werden hremi » aufgeforderl . solche ln der auf

Dienstag , den 8 . April d . I .,
Morgens s Uhr ,

der hiezu ««beraumten Tagsahrt bei Notar Eastorph dahier
anzumelden , andernfalls die Verlaffenschaftsmaffe an die Erb -
, Heilnehmer ausgefolgt « erde » wird , wo sodann die etwaigen
Gläubiger sich die dadurch heivorgehenden Nachtheiie selbst
beizumessen haben .

Achern , den 20 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
f2d.338 .31 Nr . 1351 . Offenburg . ( Gläubiger -

auffvrderung . ) Die Verlaffenschaft der Heteue Herr ,
gewesene Ehefrau de« Chirurgen Anton Vallivre von
Zell , wurde von den Erben nur mit Vorbehalt des Rechrs -
oortheils des ScbverzeichnisseS angetreteu , und haben dieselben
gleichzeitig auf Abhaltung einer öffentlichen Passivschulben -
liquidation angetragen .

Es werden demnach alle Diejenigen , welche Ansprüche
an die vorhandene Erbmasse machen können u »v wollen , hre-
mit aufgefsrdert , solche am

Montag , den 7 . April d . I .,
vor dem DistrrkiSnotar Frick in dem Gemeindehaus zu Zell
um so gewisser anzumelden und zu begründen , widrigenfalls
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Verlaffenschaft
erhalten werden , welcher nach Befriedigung der bekannten
Gläubiger auf die Erben gekommen ist.

Offenburg , den 20 . März 1845 .
Großh . bad . Overamt .

Lichtenaue r .
vät . Hanger .

f^d .456 . 1) Nr . 5415 . Achern . ( Aufforderung .)
Maurermeister Johann Ruh von Kappelrodeck hat sich am
3. d. M . heimlich von dort entfernt und vermuthlich nach
Amerika begeben , derselbe wird daher andurch ausgefordert ,
sich binnen 6 Wochen
über seinen unerlaubten Austritt zu rechtfertigen , andernfalls
nach den bestehenden Gesetzen gegen ihn » erfahren werden
wird .

Achern , den 26 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .
( ^ ,396 .31 Nr . 4311 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung .) D >e Ehefrau res bereus für verschollen erklärten
Schneiders Christoph Hertel von hier , Eva , geb . Mard e,
ist vor mehr als 30 Jahren mit ihrem Ehemann und ihren
damaligen Kindern , Satomea und Friedrich , und zwar im

schwängern Zustande ausgewandert , und es sind von ihr und
ihren Kindern seither keine Nachrichten hieher gelangt . Auf
Betreiben ihrer nächsten Verwandten werden die Hertel '-

sche Ehefrau und ihl - Ktäder , oder deren altensallfigc RechiS -

fotger öffentlich hiermit aufgefordert , Nachricht von sich
geben , oder geben zu lassen , und zwar

binnen Jahresfrist ,
ansonst ditselben für verschollen erklärt werden sollen , und

ihr in ungefähr 1200 fl . bestehendes Vermögen ihren Ver¬
wandten , welche sich darum gemeldet haben , aus ihren Antrag
in fürsorglichen Besitz übergeben werden wird .

Karlsruhe , den 11 . März 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Stößer .
vät . L . D ä » tz e r .

f2d .353 .3f Bruchsal . ( A uf -f ordern » g .) Alle
Diejenigen , welche an die Verlaffenschaft des Domprobstes
Franz Philipp von Franken stein dahier Erbansprüche
oder aus sonst einem Rechistiiel Forderungen zu machen
haben , werden hiermit ausgerufen , solche

binnen sechs Wochen
bei der Unterzeichneten Sielle anzumetven und zu begründen ,
widrigenfalls bei Unterlassung dieses die fragliche Erbinaffe
dem sich bereit « angemelbeten Erben zugeuiesen werden
würde .

Bruchsal , den 22 . März 1845 .
Großh . bad. Amtscevisorat .

S ch n a i b e l .
väl . Steinle ,

Notar .
f^d .45S 3j Nr . 9892 . Heidelberg . ( D i e V e r-

lassenschafi der Margaretha Hettinger von

Heidelberg betr .) Die Verlaffenschaft der am 10 . Novbr .
1843 in der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau verstorbenen ,
ledigen Margaretha Hettinger von Heidelberg wird von
dem großh . Fiskus in Anspruch genommen , und hat derselbe
um Einsetzung in Besitz und Gewähr nachgesucht .

Alle Diejenigen , welch« Einsprache hiergegen machen
wollen , werden aufgefordert , solche

binnen 3 Monaten
dahier vorzubringrn , widrigenfalls diesem Gesuch Statt ge¬
geben wird .

Heidelberg den 4 . März 1845 .
Großh . ba » . Oberamt .

Nesf .
vät . Christmann .

f2d .421 .31 Nr . 7708 — 7810 . Osfenburg . ( Schul¬
denliquidation . ) Sebastian T r a u t m a n n Viteli

Sohn , mit seiner Ehefrau und 9 minderjährigen Kindern ,
und der Wittwer Eugen Leib le mit seinem minderjäh¬
rigen Sohne , beide Bürger von Urlosfen , wollen nach Nord¬
amerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche au - was immer für einem Grunde

Forderungen an obige Personen zu machen haben , werden
ausgefordert , solche in der auf

SamStag , den 12 . April d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei angeordneten Schuldenliquidationstag¬
fahrt um so gewisser anzumelden und zu begründen , als ihnen
sonst später zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen wer¬
den könnte .

Offenburg , den 15 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

f2d .438 31 Nr . 3271 . Gernsbach . ( Schulden -
l i q u i d a t t o n .) Gegen den Bürger und Lanowirth Erhard
Götzmann von Selbach haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellung - - und BorzugSverfayren auf
Montag , de » 14 . April 1845 ,

Vormittag « 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grund , Ansprüche an die Gantmaffe mache » wollen , wer¬

den daher ausgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bet Vermeidung de- Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder münmrch

anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfand - rechte ,
die der Änmelbende gellend machen will , zu bezeichnen , und

zugleich die Brwetsurkundeu vorznlegen oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzutrete » .

In dieser Tagfahrt sott auch ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , sowie ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des Masse «
pflegers wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gernsbach , den 27 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fecht .
vät . Bengel .

f2d . 443 . 31 Nr . 8803 . Mannheim . ( Schulden -
l t q n t d a t i o n .) Gegen Konditor Johann Peter Müller
von hier ist Gant erkannt , und Lagfahrr zum Richtig¬
stellung «- und V - rzugSverfahren ans

Montag , den 28 . April 1845 ,
Vormittag » 9 Uhr ,

auf diesseitiger StadtamtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen
welche , au » was immer für einem Grund «, Ansprüche an dt«
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte , welche sie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , »nd zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger «nd
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - » nd Rachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger » und GlänbigerauSschuffe - di«
Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
treiend angesehen werden .

Mannheim , den 28 . März 1845 .
Großh . bad . Siadtamt .

Fuchs .
fL . 439 11 Nr . 11 .722 . Heidelberg . ( Schulden -

l i q u i d a t t o n .) Gegen den Nachlaß de « Johann Philipp
Seydelmann von Heddesbach haben wir Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Vorzug - verfahren aus

Montag , den 14 . April 1845 ,
Vormittag « 9 Uhr ,

anberanrnt .
Alle Diejenigen , welche au « was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag -
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , die der An -
meldknde geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung de« Beweise - mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger «nd
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichierscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche nnd jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den >4 . März 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v. Krafft .
vät . I . G . Gchühle .

f ^d .437 .31 Nr . 2836 . Haslach . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen Säckler Joseph Dietrich jung
von Haslach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
lellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 7 . Mai 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich ober mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte,
welche sie gellend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigeransschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleich «
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepfleger « nnd GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Haslach , den 13 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i I g e r .
vät . Kaiser ,

Akt . jur .
f^ 414 . 11 Nr . 5294 . Achern . ( S t r a f e rk « n n t-

n iß . ) Da Soldat Karl Jakob Fauth von Oberachern der
amtlichen Auffordeiung vom 10 . v. M . , Nr . 2718 , keine
Genüge geleistet , so wird derselbe in die gesetzliche Straf «
von 1200 fl . verfällt , seiner Bürgerrechis für verlustig er¬
klärt , und seine persönliche Bestrafung auf Betreten vvr -
behalten .

Achern , den 19 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .

todterklärung ) Durch diesseitige « Srkenntniß vom
13 . d . M . , Nr . 11 .245 , wurde Gilberarbeiter J - kob Ueberlr
von hier wegen Verschwendung im I . Grade mundlodt er¬
klärt , und Handelsmann Wilhelm Gä t sch e n b « r g « r von
hier als Beistand für ihn verpflichtet , ohne dessen Mitwirkung
Urberle die im Landrechtssatz 513 bezeichneten Rechts¬
geschäfte giltig nicht vornehmen kann .

Heidelberg , den 26 . März 1845 .
Großh - bad . Oberamt .

N « sf .
vät . Christinanu .

f^ .349 .31 Nr . 6481 . Staufen . ( Erbvorla¬
dung . ) Der seit 1823 abwesende Ignaz Schuh von
Bremgarten wird hiemit aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme de« ihm zugefallenen Vermögen « von 215 st . 20 kr.
bei diesseitiger Stelle

gegen Sicherheitsleistung
würde .

fürsorglichen -vrfitz uvergrv

Eiaufen , den 15 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
vät . Ruf .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraßk Nr, 10.
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